
  

 

PFARRBLATT  

ENZENKIRCHEN 

AUSGABE XI 2021 MITTEILUNGEN DER PFARRE ENZENKIRCHEN 

An einen Haushalt  
zugestellt durch Post.at 

und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen, wickelte 

ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in 

der Herberge kein Platz für sie war. 
LK 2,7 
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VORWORT 

ADVENT = EINE CHANCE ZUM AUF-

BRUCH UND ZU NEUER HOFFNUNG. 

 

Liebe Enzenkirchnerinnen und Enzenkirchner! 

Grüß Gott! 

 

Mit dem ersten Advent beginnt nicht nur die Vor-

bereitungszeit auf die Ankunft Christi, sondern 

auch das neue Kirchenjahr. Der Eröffnungsvers 

beruht auf Psalm 25. Er lautet „Zur dir erhebe 

ich meine Seele. Mein Gott, dir vertraue ich. 

Lass mich nicht scheitern, lass meine Feinde 

nicht triumphieren! Denn niemand, der auf 

dich hofft, wird zuschanden“ Ps. 25(24), 1-3. 

Der zweite Adventssonntag rückt das Warten in 

den Mittelpunkt, „Siehe, der Herr wird kommen, 

um die Welt zu erlösen“ Jes. 30,19-30. Weil der 

dritte Adventssonntag besonders ist, trägt er einen 

besonderen Name: „Gaudete“- „Freut Euch!“ Un-

ter diesem Leitwort steht dieser Sonntag ein Vers 

aus dem Philipperbrief: „Gaudete in Domino!“ –

„Freut Euch im Herrn allezeit!“ Der vierte Ad-

ventssonntag beginnt mit: „Tauet, ihr Himmel, 

von oben! Ihr Wolken, regnet herab den Gerech-

ten! Tu dich auf, o Erde, und sprosse den Heiland 

hervor!“ Jes. 45,8. 

Zeit der Besinnung und Neuorientierung ist wieder 

da! Es ist wirklich die Zeit der Wachsamkeit und 

Vorbereitung für die Ankunft des Herrn. Advent 

ist auch eine Zeit voller Sehnsüchte. Eine Sehn-

sucht nach Gott, nach seiner Ankunft, Sehnsucht 

nach Neuanfang mit meiner Verbundenheit mit 

Gott. Es ist überhaupt keine Zeit der gesteigerten 

Hektik und des ungebremsten Konsums. Heutzu-

tage ist der Advent für viele Menschen eine geruh-

same Zeit. Für so manchen bedeutet er Stress. Da-

bei ist es wie mit vielem: Der eine kann nicht ge-

nug davon bekommen und dem anderen graut da-

vor. Kerzen, Sterne, Räuchermännchen, Tannen-

grün usw.- das macht die Vorweihnachtszeit aus. 

Oft bleibt da für Besinnlichkeit kaum Zeit.  

 

Advent ist eine Zeit der Hoffnung, eine Hoffnung 

gründet im Glauben, dass Gott Mensch wird, also, 

„Gott ist mit und bei uns Menschen.“ Die Advents

- und Weihnachtszeit ist eine Zeit der Hoffnung. 

In dieser Zeit denken wir daran, dass Gott uns sei-

ne große Liebe gezeigt hat. So groß ist seine Lie-

be, dass sein einziger Sohn als kleines Kind in ei-

nem Stall zur Welt kam. Das war und noch ist 

Gottes Geschenk an uns! Wir brauchen es nur an-

zunehmen. Und aus diesem Grund können wir 

Weihnachten feiern. Auch dann, wenn die äußeren 

Umstände nicht gut sind und wir eigentlich gar 

nicht feiern wollen. Jesus will jedem Hoffnung 

und Hilfe geben!  

 

In diesem Sinne darf ich uns allen eine besinnliche 

Adventszeit und ein gesegnetes und gnadenreiches 

Weihnachtsfest 2021 wünschen. Ganz besonders 

möchte ich auch alle an Körper, Geist und Seele 

erkrankten Pfarrangehörigen grüßen. Mögen wir 

beschenkt werden mit „Halt, Hoffnung und Se-

gen“. 

 

Pfarrer Anthony Alamezie 

Pfarradministrator 
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KIRCHENRECHNUNG 2020 

Das Vermögen der Pfarre im Jahr 2020 im ordentlichen Haushalt setzt sich wie folgt zusammen (im 
Vergleich der letzten zwei Jahre): 

 
Durch die Übernahme des außerordentlichen Haushalt (Kirchenrenovierung) im Jahr 2015 in den or-

dentlichen Haushalt ist ein Schuldenstand in der Höhe von EUR 41.936,35 entstanden. Dieser Schulden-

stand konnte durch die positiven Jahresergebnisse in den Jahren 2016 bis 2020 jeweils gemindert werden 

und im Jahr 2020 wieder mit einen positiven Gesamtvermögen zum 31.12. Die Steigerung der Ausgaben 

bei den Betriebskosten gegenüber dem Vorjahr ist darauf zurückzuführen, dass im Jahr 2020 die Heizöl-

vorräte im Pfarrhof und im Pfarrhof wegen günstigen Heizölpreis aufgefüllt wurden . 

 

Fortsetzung auf Seite 4 

  31.12.18 31.12.19 31.12.20 

Kassa € 26,75 € 72,40 € 66,54 

Girokonto € 55.826,46 € 42.782,54 € 43.194,33 

Sparbuch € 5.245,18 € 5.246,75 € 5.247,14 

Noch abzuführende Beträge € 0,00 € 0,00 € 0,00 

Darlehen Kirchenrenovierung € -53.567,24 € -27.852,49  € -21.962,23 

Gesamtvermögen € 8.801,56 € 21.624,97 € 28.527,03 

Einnahmen 2017 2018 2019 2020 

Kirchenerlöse € 24.950,63 € 37.484,18 € 23.598,62 € 26.325,00 

Sammlungen € 21.061,37 € 22.785,70 € 22.128,12 € 19.788,07 

Messstipendien € 12.366,00 € 8.596,00 € 7.432,00 € 6.446,00 

Übrige Erlöse € 2.052,60 € 2.508,05 € 3.742,36 € 1.939,00 

Gesamt — Einnahmen € 60.430,60 € 71.373,93 € 56.901,10 € 54.498,07 

Ausgaben 31.12.18 31.12.19 31.12.20 

Aufwand für Liturgie und Pastoral € 11.376,49 € 12.561,64 € 9.734,36 

Instandhaltung und Betriebskosten € 15.462,23 € 13.910,45 € 20.274,50 

Personal- und sonstiger Aufwand € 17.098,16 € 15.961,69 € 17.299,86 

Anschaffungen/Finanzaufwand € 672,32 € 1.643,91 € 287,29  

Gesamt — Ausgaben € 44.609,20 € 44.077,69 € 47.596,01 

Ergebnis € 26.764,73 € 12.823,41 € 6.902,06 
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KIRCHENRECHNUNG 2020 — Fortsetzung 

Fortsetzung von Seite 3 

 

Im Jahr 2020 konnte die Pfarre mit einen Gewinn 

in der Höhe von EUR 6.902,06 abschließen. Ge-

genüber den Vorjahren ist dieser gesunken, wobei 

auch die Pandemie dazu beigetragen hat. Trotz 

Rückgang der Einnahmen von Messstipendien und 

Sammlungen konnte der Schuldenstand des Darle-

hens verringert werden und zum 31.12.2020 be-

trägt dieser EUR 21.962,23. Für die Pfarre war das 

Jahr 2020 kein einfaches und ich bedanke mich 

schon im Voraus mit einem herzlichen Vergelt‘s 

Gott an alle für die Spenden auf das Konto der 

Pfarre: 

 

Konto: IBAN AT27 3445 5000 0651 0572 /  

BIC RZOOAT2L455 — Pfarre Enzenkirchen 

 

Gerhard Oberauer 

(Obmann des Finanz-Auschusses) 

Die nächste PGR (Pfarrgemeinderat)-Wahl am 

20. März 2022 kommt mit Riesenschritten näher. 

Der PGR hat seit der letzten Wahl 2017 für die 

Pfarre so manches erneuert oder renoviert. Die 

Kirche wurde mit einem neuen Kreuzweg ausge-

stattet, der alte ist im Pfarrheim aufbewahrt. Das 

Ewige Licht ist vom Hochaltar auf die Wand bei 

der Taufkapelle gehängt worden. Im Außenbe-

reich der Kirche wurde an manchen Stellen der 

Putz ausgebessert und nachgemalt. Beim Pfarr-

heim sind die Fenster gestrichen und alle Räume 

ausgemalt worden. Im Pfarrsaal bekamen wir neue 

Vorhänge samt Vorhangstangen. Zusätzlich wurde 

ein Beamer mit Verstärker und Lautsprecher in-

stalliert, somit können Vorträge und Veranstaltun-

gen jederzeit abgehalten werden. Ein etwas größe-

res Projekt war der Um- und Neubau der Küche 

im Pfarrheim. Auch beim Pfarrhof wurden so 

manche Renovierungsarbeiten durchgeführt, wie 

das Dach vom Moos gereinigt oder außen neue 

Abwasserrohre verlegt usw.  

  

Dafür möchte ich mich bei allen freiwilligen Hel-

fer und Spender sehr Herzlich BEDANKEN. 

Josef Grüneis  

PGR-Obmann 

Foto: Derzeitige Mitglieder im Pfarrgemeinderat 

PFARRGEMEINDERAT 2017 — 2022 
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MINISTRANTEN 

Heuer konnten wir am Sonntag, 11. Juli 2021, 

wieder unseren Ministrantensonntag feiern. 

Neu angelobt wurden Traunwieser Emil und Gus-

tav und Mayr Felix. 

In der Gruppe sind verblieben: 

Grüneis Matthias 7 Jahre 

Tallafuß Jana 6 Jahre 

Dorfer Michael 5 Jahre 

Aichinger Benjamin 4 Jahre 

Kreuzer Luisa 3 Jahre 

Lehner Elisabeth 3 Jahre 

Dorfer Franziska 2 Jahre 

Ecker Lorena 2 Jahre 

Schönbauer Sarah 2 Jahre 

Tallafuß Luisa 2 Jahre 

Zachbauer Lukas 2 Jahre 

Die Pfarre bedankt sich bei 

allen Ministranten für ihre Be-

reitschaft zum Dienst am 

Herrn. Natürlich auch  ein 

herzliches Dankeschön an alle 

die aus dem Dienst ausgeschie-

den sind, für ihre jahrelangen 

Leistungen. 

Der Herr segne euch. Er behü-

te und beschütze euch auf eu-

rem weiteren Lebensweg. 

 

Die Ministranten bedanken 

sich bei allen sehr herzlich, die 

sie in ihren Tätigkeiten und 

Unternehmungen immer unter-

stützen. 

Aus dem Ministrantendienst verabschieden wir: 

Laura Kleinpötzl - 11 Jahre Ministrantendienst 

Astrid Kleinpötzl - 7 Jahre Ministrantendienst 

Carolin Diesenberger - 6 Jahre Ministrantendienst 

Es ist für jede/jeden möglich nach der Erstkom-

munion den Dienst als Ministrant zu beginnen. 

Hast du Interesse oder möchtest du dich einmal 

für etwas Neues begeistern? 

Dann komm und hilf mit in der Leitung der Mi-

nistrantengruppe. 

Anmeldung in der Kanzlei: 07762/3318 

oder bei Dorfer Bettina: 0650/2823892  

Bettina Dorfer 

Neue Ministranten: Felix Mayr,  Gustav Traunwieser, Emil Traunwieser 
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KINDERKIRCHE / JUNGSCHAR 

Leider gab es im heurigen Jahr corona-bedingt keine einzige Kinderkirche oder 

Jungscharstunde. Aber mit Freude dürfen wir euch unsere nächsten Termine be-

kannt geben, zu denen wir euch und eure Kinder recht herzlich einladen:  

 

6. Dezember 2021 – Nikolausfeier um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche 

24. Dezember 2021 – Kindermette um 15:00 Uhr in der Pfarrkirche 

 

Diese beiden Feiern werden wir das letzte Mal mit dem gewohnten KIKI-Team durchführen. Auch die 

Jungscharbetreuung soll in neue Hände gelegt werden. Wir hoffen sehr, dass sich neue Gesichter finden, 

die mit frischem Schwung weiterhin unseren 

Kindern auf „kindgerechte“ Art und Weise unse-

ren Glauben vermitteln. Unser Ziel war es im-

mer, die Kinder zu beGEISTern und das Evange-

lium des Sonntags, religiöse Themen und Feste 

im Kirchenjahr verständlich und „erlebbar“ zu 

machen. In den Jungscharstunden kam der Spaß 

nie zu kurz und es wäre für die Kinder in unse-

rem Ort schön, wenn diese Tradition auch wei-

terhin fortgeführt wird.  

 

Hast du ein Herz für Kinder, bist motiviert und für alles offen, 

dann können wir auf DICH hoffen!  

 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei euch allen für die zahlreiche Teilnahme an unseren Kinderkir-

chen und Jungscharstunden bedanken. Wir dürfen euch jetzt schon FROHE WEIHNACHTEN und ein 

GUTES NEUES JAHR 2022 wünschen.  

 

E U E R  K I K I -

T E A M  

 

E U E R  

J U N G S C H A R -

T E A M   
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ERSTKOMMUNION 

17 Kinder durften am 27. Juni 

2021 unter dem Motto „Der 

Herr ist mein Hirte“ das Fest 

der Erstkommunion feiern. 

Bei strahlendem Sonnenschein 

begleitete die Musikkapelle 

die 10 Mädchen und 7 Buben 

zusammen mit ihren Angehö-

rigen in die Pfarrkirche. 

Der feierlich zelebrierte Got-

tesdienst von Pfarrer Anthony 

wurde musikalisch von einem 

kleinen Schülerchor und den 

musizierenden Lehrerinnen 

begleitet. Die Erstkommunionkinder haben sich mit ihrer Religionslehrerin und den Tischmüttern bes-

tens auf den Empfang des 

Sakraments der Eucharistie 

vorbereitet. 

Ein großes Dankeschön an 

allen, die zum Gelingen die-

ses besonderen Festes beige-

tragen haben und der KFB, 

die sich um das leibliche 

Wohl der Kinder beim Erst-

kommunion-Frühstück ge-

kümmert haben!  

 

Julia Traunwieser 
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JUGEND 

Am Samstag, den 16. Oktober 2021, 

fand in unserer Pfarrkirche eine Ju-

gendanbetung unter dem Motto 

“Gottes Liebe“ statt. Veranstaltet wur-

de diese von Jana Tallafuß, Leonie 

Schwarz und Astrid Kleinpötzl. 

Mit Unterstützung unseres Pfarrers 

Anthony, konnten wir eine Stunde vor 

dem Allerheiligsten verbringen. Den 

Alltag für einen kurzen Moment ver-

gessen und in einer besinnlichen At-

mosphäre unsere Sorgen, Nöte und 

Anliegen vor Jesus bringen. Wunderschöne Texte 

und Lobpreis Lieder rundeten den Abend ab. Dan-

ke an dieser Stelle für eure Hingabe! Anschlie-

ßend luden die Mädchen zu einer kleinen Agape 

am Kirchplatz ein. 

 

Die nächste Jugendanbetung findet voraussichtlich 

im März 2022 statt. 

 

Sehr herzlich dürfen wir dazu Jung und Alt einla-

den. 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Jana und Leonie  
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ERNTEDANK 

Erntedankfest das ist eines der Feste, an dem alle 

unsere Sinne mitbeteiligt sind. 

Wir sehen, riechen und schmecken Gottes gute 

Natur. 

Wir danken für die Ernte, für die Früchte, das 

Obst und Gemüse. 

Wir danken, dass es uns gut geht, mehr noch: wir 

danken für jede gute Gabe, jede gelungene Arbeit 

in dem Wissen, dass nicht alles unsere eigene 

Leistung ist, sondern wie vieles als ein Geschenk 

empfangen. 

Wir danken für unser tägliches Brot und sollen 

uns dabei bewusst werden, dass wir mitverant-

wortlich sind, damit alle Menschen Erntedank fei-

ern können. 

Aus dem Gefühl der Dankbarkeit kann dann auch 

die Bereitschaft erwachsen mit denen zu teilen, 

die weniger Glück im Leben haben. 

Bei herrlichem Wetter feierte unsere Pfarrgemein-

de am 26. September das Erntedankfest. Die fest-

lich geschmückte Erntekrone wurde am Pfarrhof-

vorplatz gesegnet und im Festzug von Männern 

der Zechkameradschaft zur Kirche getragen. 

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön 

an alle, die zum Gelingen dieses Festes beigetra-

gen haben, wie Musikkapelle, die Feuerwehren 

Enzenkirchen und Matzing, die Goldhaubengrup-

pe, Zechkameradschaft Männer, Frauen und Kin-

der aus der Bevölkerung.  

Johann Reitinger 

Am 1.Adventsonntag 

werden von der kath. 

Männerbewegung nach 

beiden Gottesdiensten an 

den Kirchentüren die 

Adventkalender verteilt. Die "sei so frei" Samm-

lung der KMB findet wie jedes Jahr am 

3.Adventsonntag nach beiden Gottesdiensten an 

den Kirchentüren statt. Die Sammlung steht heuer 

unter dem Motto: "Wasser, Quelle des Lebens" 

und soll helfen, eine bessere Wasserversorgung in 

den vom Klimawandel besonders betroffenen Ent-

wicklungsländern zu gewährleisten. 

Schon im Voraus ein herzliches vergelts Gott für 

Ihre Spende. 

Franz Zachbauer, KMB-Obmann 

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG 
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Liebe Pfarrbevölkerung 

 
 seit Juli 2021 haben wir einmal im Monat einen Gebetsabend 

in unserer Pfarrkirche. 

 
Wie läuft so ein Abend ab? 

Wir beginnen mit dem Rosenkranz: 

Die Mutter Gottes sagt in ihren Erscheinungen mit dem Ro-

senkranz kann man Kriege stoppen!  

 
„Das Wiederholen der Gesetzchen ist eine Weise des Ein-

schwingens in den Rhythmus der Ruhe“ 

 

 ankommen 

 zur Ruhe kommen  

 positionieren, dass wir uns wohl fühlen  
     (sitzend, stehend oder kniend) 
 

Umrandet mit Lobpreis Liedern, 

wird das Allerheiligste von unserem Pfarrer Anthony 

ausgesetzt.  

 
Nun schenken wir Jesus das kostbarste was wir besitzen – unsere Zeit! 

Eine Stunde mit Jesus unserem Herrn. Wann sonst haben wir diese Möglichkeit – eine Stunde in Ruhe, 

ohne Ablenkung zu verbringen! In eine ruhige Haltung kommen und sich ganz auf sich selbst und Jesus 

einlassen!  

 

 einfach dem Klang der Musik lauschen 

 sich besinnen 

 nachdenken 

 seinen Sorgen, Ängste und Nöte vor Jesus bringen  
 
Die Kirche im neuen Glanz, versuchen wir eine angenehme Atmosphäre zu schaffen, damit keiner in 

seiner Intimität gestört wird. 

Ein wesentlicher Teil des Gebetsabends ist die Fürbitte – eintreten für sich selber und für andere … 

Viele Menschen kämpfen mit körperlichen, seelischen und psychischen Leiden. Viele haben den 

GLAUBEN an Jesus und den Glauben an sich selber verloren. Es ist wichtig, dass es dann Menschen 

gibt, die für DIESE Menschen eintreten und stellvertretend die Anliegen vor den Herrn bringen. 

Seid mutig und stark! Habt keine Angst und lasst euch nicht von ihnen einschüchtern! Denn der HERR, 

euer Gott, geht mit euch. Er hält immer zu euch und lässt euch nicht im Stich! (Mose 31,6)  

 
Die nächsten Gebetsabende sind:  

 am Montag den 13. Dezember 2021 

 und Montag den 10. Jänner 2022; jeweils ab 19:00 Uhr 

 Komme und gehe wann immer DU willst – fühle dich ganz frei! 
(Einladungen dazu liegen in der Kirche auf)  

 
Danke an alle Menschen die uns im Gebet und in ihrem Mittragen und Mitwirken dabei unterstützen! 

Gottes reichen Segen an alle Haushalte unserer Pfarre und gesegnete Weihnachten,  
 

wünschen Stephan und Maria mit Team!  
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VERSTORBEN 

11.11.20 Franz Eder im 86. Lebensj. 

09.12.20 Maria Kreutzer im 84. Lebensj. 

22.12.20 Theresia Grömer-Pumberger im 89. Lebensj. 

23.12.20 Friederike Lang im 82. Lebensj. 

31.12.20 Johann Starzengruber im 89. Lebensj. 

20.01.21 Johann Weidlinger im 85. Lebensj. 

20.01.21 Annemarie Ehrmann im 75. Lebensj. 

01.02.21 Hedwig Witzeneder im 86. Lebensj. 

02.02.21 Erna Oberauer im 89. Lebensj. 

03.02.21 Josef Reitinger im 78. Lebensj. 

04.02.21 Josef Jodelbauer im 75. Lebensj. 

11.02.21 Berta Lang im 85. Lebensj. 

24.02.21 Günther Sailer im 48. Lebensj. 

14.03.21 Hildegard Steininger im 89. Lebensj. 

20.04.21 Maria Reifinger im 92. Lebensj. 

21.04.21 Engelbert Weinberger im 53. Lebensj. 

06.05.21 Maria Wintersteiger im 95. Lebensj. 

20.06.21 Friederike Stummer im 91. Lebensj. 

29.06.21 Franz Steininger im 81. Lebensj. 

02.09.21 Maria Moser im 71. Lebensj. 

21.09.21 Maria Hinterleitner im 84. Lebensj. 

27.09.21 Margit Sinzinger im 87. Lebensj. 

In unsere Gemeinschaft wurden aufgenommen: 

14.03.21  Samuel Spreitzer 

30.05.21 Anna Grünberger 

13.06.21  Emilia Hamedinger 

04.07.21 Noah Koller-Dang 

11.07.21 Elena Lachner 

18.07.21 Clea Christine Schmidbauer 

25.07.21 Lea Eichinger 

08.08.21 Isabella Sophie Affenzeller 

14.08.21 Noah Lehner 

22.08.21 Maximilian Ruhmanseder 

19.09.21 Clara Marie Doblinger 

17.10.21 Charlie König 

14.11.21 Alexander Luger 

TAUFEN 
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FACHAUSSCHÜSSE DER PFARRE 

Kinder feiern mit… 
 

• Im Sonntagsgottesdienst: Kinder werden zum 

aktiven Tun eingeladen  

(z.B. zum Vater unser nach vorne kommen) 

• In Familienmessen/Kindermessen: Eigenständige 

Gottesdienste mit Kindern und deren Eltern/

Verwandten 

Welche Aufgaben hat der  
Fachausschuss Liturgie? 

• Im Laufe des Kirchenjahres: welche Feier steht 

an, was gibt es vorzubereiten… 

• Inhaltliches Arbeiten, einzelne Feiern und Ele-

mente beleuchten 

• Entwicklungen in der Pfarre  

(braucht es neue Dienste, neue Feierformen) 

• Zusammenarbeit mit dem Kinderliturgieteam 

Der Fachausschuss LITUR-

GIE trägt dazu bei, dass gro-

ße und kleine Feste gelingen 

und dass sie für Mitfeiernde 

ansprechend sind. 

Wir suchen Talente - für die Pfarrgemeinderatswahl 2022  
 
Du interessierst dich für Menschen? 

Du hörst gerne zu? 

Du arbeitest gerne an Projekten mit? 

Du gestaltest gern? 

Du bist diskussionsfreudig? 

Du bist neugierig? 

Du bist offen für Fragen des Lebens und Glaubens? 

 

Wir suchen Menschen, die ihre Talente zeigen und teilen wollen. 

Wir suchen Menschen, die bereit sind für fünf Jahre – von 2022 bis 2027 –  im Pfarrgemeinderat unserer 

Pfarre dabei zu sein. Sozusagen mittendrin in der Organisation, der Planung, den Glaubensfragen und 

spirituellen Zugängen zu Glauben und Lebensgestaltung. 

 

In welchen Fachausschüssen kann ich mitarbeiten?  
 

• Finanzen  • Öffentlichkeitsarbeit 

• Liturgie • Caritas 

 

Fachausschuss PFARRLICHE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Wer macht Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit?  

Ein Beispiel aus unserer Pfarre  

1. Für das Pfarrblatt haben wir ein Team. In diesem Team geht es um 

Mediengestaltung, Fotografieren, mit Menschen ins Gespräch kommen. 

2. Die Termine der Gottesdienste und Veranstaltungen werden auf der Homepage vermerkt. 

3. Verwaltung der Homepage 

4. Wir brauchen einen Fotografen, der Veranstaltungen fotografiert und diese in die Bildergalerie der 

Homepage stellt.  
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FACHAUSSCHÜSSE DER PFARRE — Fortsetzung 

Fachausschuss CARITAS 
 

Neben der Verkündigung der „Frohen Botschaft" 

vom Reich Gottes und der Feier der Liturgie ist 

die Caritas die dritte wichtige Säule einer christli-

chen Gemeinde. 

Caritas ist gelebte Nächstenliebe, ein Grundauf-

trag unseres Herrn Jesus an seine Jünger und 

Nachfolger, also für jede Christin und Christen. 

Diese Haltung sollte in jedem von uns spürbar 

sein. Die organisierte Caritas-Arbeit in der, Pfarre 

kann auf vielen verschiedenen Ebenen umgesetzt 

werden. Immer geht es darum den Menschen in 

ihrer konkreten Notsituation zu begegnen und zu 

helfen. Not kennt viele Gesichter, nicht nur mate-

rielle. 

In unserer Gesellschaft gibt es immer mehr Ver-

einsamte, oder Menschen die keinen Sinn mehr 

finden in ihren Leben, Trauernde, die einen lieben 

Menschen verloren haben und vieles mehr. 

Ein Schwerpunkt in der pfarrlichen Caritas-Arbeit 

ist aber die Linderung der materiellen Not von un-

schuldig in Not geratenen Mitmenschen. 

 

In der jährlichen Caritas Haussammlung klopfen 

die Mitarbeiterinnen der PfarrCaritas an unsere 

Türen und erbitten eine Spende für Menschen in 

Not in unserer Pfarre und der ganzen Diözese. 

 

Die Haussammlung ist aber auch eine Gelegen-

heit, einen Zugang zu Menschen zu gewinnen, die 

nicht mehr aktiv am kirchlichen Leben teilneh-

men. 

Das Geld aus der Haussammlung kommt konkret 

tausenden Menschen in Not in Oberösterreich zu 

Gute, die in den Caritas-Einrichtungen Hilfe fin-

den. So unter anderem in 12 regionalen Caritas-

Sonderberatungsstellen, im Haus für Mutter und 

Kind, im Krisenwohnen, beim Help-Mobil, der 

medizinischen Notversorgung für Obdachlose, 

oder in 7 Lern-Cafes, wo Kinder aus sozial ver-

wahrlosten Familien Lernförderung erhalten, um 

einen Schulabschluss zu schaffen und dem Ar-

mutskreislauf zu entkommen. 

 

An dieser Stelle sei allen Sammlerinnen für ihren 

Einsatz in den vergangenen Jahren ein herzliches 

Vergelts-Gott gesagt für ihre nicht immer leichte 

Aufgabe. 

Das selbe Vergelts-Gott gilt aber auch allen En-

zenkirchnerinnen und Enzenkirchnern, welche 

durch ihre Spende mitgeholfen haben, Menschen 

in Not zu helfen. 

 

Möge Gottes Segen für alle spürbar werden, die 

noch nicht abgestumpft sind gegenüber der Not 

anderer Mitmenschen. 

Fachausschuss FINANZEN 
 
Die Arbeit des Fachausschusses Finanzen richtet sich nach des-

sen Statut, das im Diözesanblatt veröffentlicht wurde (akutell: 

LDBI. 153/2, 2007, Art. 13) und erfolgt in enger Abstimmung 

mit dem Pfarrgemeinderat, der für die Zusammenschau und Ge-

samtplanung der verschiedenen pfarrlichen Themen sogt und dem 

daher bestimmte Entscheidungen vorbehalten sind. 

 

Aufgaben: 

• Wirtschaftliche Entwicklung der Pfarre (Vorbereitung eines Haushaltsplanes, Jahresabschluss für die 

Pfarre, Beratung von Vertragsabschlüssen der Pfarre – Kaufverträge, Pachtverträge, Kreditverträge,) 

• Verantwortung für pfarrliche Gebäude 

• Verantwortung für pfarrliches Personal 

• Verantwortung für den Pfarrfriedhof 
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Bitte den Wahlvorschlag in der Zeit von Weihnachten 2021 bis 31. Jänner 2022 

in der Kirche beim rechten Seitenaltar in die bereitgestellte Box einwerfen. 

Impressum: 

Medieninhaber, Redaktion, Medienhersteller und –herausgeber: Pfarre Enzenkirchen, 4761 Enzenkirchen, Pfarrhofstraße 1  

  Pfarrprovisor Dr. Anthony Alamezie 

Grundlegende Richtung: Information aus der Pfarre – für die Pfarrgemeinde 

eMail: pfarre.enzenkirchen@dioezese-linz.at 

Konto: Raiffeisenbank Region Schärding eGen, IBAN: AT27 3445 5000 0651 0572 / BIC:RZOOAT2L455 
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